
Natur-  und Vogelschutzverein 
Umiken  

Hans Huber 
Präsident NVV 
Villnachernstrasse 27 
5222 Umiken 

(: 056 441 33 19 

*: nvvu@thelochers.ch 

Hüttenhocks ab 19 Uhr 
       10. April,  
         8. Mai,  
       12. Juni, 
       14. August Mitgliederwerbung, 
       11. September, 
         9. Oktober, 
       11. Dezember 

   Prov. Jahresprogramm 2004: 

 21. Februar      Arbeitstag 
 20. März          Tag des Waldes 
   3. April          Arbeitstag 
 25.-27. Juni     Dorffest Umiken 
 21. August       Arbeitstag 
   5. September  Herbstwanderung 
 25. September  Waldumgang Dorffest 
 16. Oktober      Arbeitstag 
 30. Oktober      Raclette-Essen 
  Im November   Basteln für Kids 
 20. November   Papiersammlung 
 21. Januar 2005  Generalversammlung 

Vogelschutzhütte: 

Unsere vereinseigene Hütte im 

Sandbock kann auch für private 

Anlässe gemietet werden.  

Mietkosten für  

Mitglieder 30.– Fr.  

Nichtmitglieder 50.– Fr. 

Auskunft und Reservation beim  

Hüttenwart Willi Rutishauser 

Telefon 056 441 35 75 

 

SIE FINDEN UNS AUCH IM INTERNET! 
http://www.thelochers.ch/nvvu/ 

Rückblick 2 

Vorschau 3 

Traktanden GV 2004 4 

Protokoll GV 2003 5 

Basler Tag der Arten-
vielfalt 

6 

Ein alter Bekannter 7 

Adressen, Jahrespro-
gramme 

8 

  

In dieser Ausgabe: 

Themen: 

• Generalversamm-
lung 

• Natur und Wirt-
schaft „Basler Tag 
der Artenvielfalt“ 

• Promotion 

Ausgabe 25 Jahrgang 7 
Januar 2004 

Natur-  und Vogelschutzverein Umiken 

                     
     Vereinsnachrichten 

 
 

 

 

Generalversammlung 

Diese Vereinsnachrichten gelten als 

Einladung 

zur ordentlichen Generalversammlung 

Freitag, 23. Januar 2004 um 20.00 Uhr  

Aula, Schule Umiken 

Die Traktanden entnehmen Sie bitte ab Seite 4 
dieser Ausgabe der Vereinsnachrichten; das 
Protokoll der letztjährigen GV liegt separat bei. 

Der Vorstand freut sich auf ein zahlreiches Er-
scheinen zur diesjährigen Generalversammlung. 



Raclette Essen 

Am diesjährigen Raclette Essen durften 
wir wieder zahlreiche Gäste mit bestem 
Käse und Weinen bedienen.  Auch fi-
nanziell hat sich der Anlass wieder ge-

lohnt, wenngleich nicht an den Vorjah-
res-Anlass mit dem „Verein für euses 
Dorf“ angeknüpft werden konnte.  

Seite 2  Vereinsnachrichten Ausgabe 25  
Januar 2004 

Rückblick... 

Herbstwanderung 

Die Herbstwanderung führte uns dieses 
Jahr in den Eichwald ob Thalheim. 

Nach der Hinfahrt mit dem Postauto war 
denn bereits die erste Steigung zu 
überwinden. Wissend, dass dies der 
anstrengendste Teil sein wird, wurde 
diese aber ohne Mühe genommen.  
Noch nicht ganz oben angekommen, 
überraschten uns Sigi und Willi mit 
einem Aperitiv.  
Die Wanderung führte dann weiter über 
den Zeiher Homberg, eben den Eich-
wald und schliesslich nach Effingen.  

Für das leibliche Wohl wurde gesorgt  

Alle Jahre wieder – fand unsere Papier-
sammlung statt. Gut dotiert in Bezug 
auf Autos und „Mannschaft“ sammelten 
wir innerhalb zwei Stunden knapp 

18 Tonnen Papier. Abschliessend wur-
den wir in der Vogelschutzhütte mit ei-
nem Mittagessen belohnt. 

Bastelnachmittag 

Der  alljährliche Bastelnachmittag für 
unsere Kids wurde von Lisbeth und Pia 
durchgeführt. An zwei Nachmittagen 

nahmen je 7 Kinder daran teil.  Wäh-
rend jeweils zweieinhalb Stunden wur-
den Einkaufstaschen dekoriert. 

Papiersammlung 
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Ein  alter 
Bekannter 

Doktortitel für einen Villiger   

Am 18. Dezember 2003 erlangte Andre-
as Boldt, geboren 1966, aufgewachsen 
in Villigen, an der Universität Bern 
(Zoologisches Institut) den akadem i-
schen Grad eines Doktors der Naturwis-
senschaften. Er besuchte die Schulen 
in Villigen, Brugg und Aarau. Nach sei-
nem Studium diplomierte er an der Uni-
versität Basel zum Biologen. Während 
der folgenden Jahre war er an der Vo-
gelwarte Sempach sowie am ORES 
Centre for Coastal Field Studies in 
Grandes -Bergeronnes, Quebec, Kana-
da, tätig. Schliesslich arbeitete er als 
Doktorand und Assistent von Professor 
Paul Ingold am Zoologischen Institut 
der Universität Bern sowie am Männli-

chen oberhalb von Wengen (Berner 
Oberland) an seiner Promotionsarbeit 
mit dem Titel „Habitatnutzung und Akti-
vität weiblicher Alpengämsen im Winter, 
unter dem Einfluss von Flugbetrieb, 
Schnee und Wetterfaktoren“.  
 
Soweit der Artikel aus der Aargauer Zei-
tung. Hinzuzufügen ist noch, dass And-
reas im Jahre 1996 in unseren Verein 
eintrat und ab 1998 bis zu seinem Aus-
scheiden im Jahre 2000 diesen als Vor-
standsmitglied tatkräftig unterstützte. 
 
Wir gratulieren dem neu ernannten Dr.
phil. nat. herzlich und wünschen ihm für 
seine Zukunft alles Gute.  

Unsere 
Sponsoren 

Berücksichtigen Sie unsere Sponsoren   

Das vergangene Raclette Essen wurde ermöglicht durch die folgenden Sponsoren: 

ACM Alain Cloes, Umiken 
Barbara Kipfer Mentalberatung, Umiken 
Carosserie Spritzwerk Weibel, Umiken 
Coiffeursalon Gerry, Umiken 
Eric Staub Innendekorationen, Umiken 
Feldenkrais Zentrum, Brugg 
Fusspflegepraxis G. Gurtner, Umiken 
Garage Erb, Umiken 
gits.ch, Umiken 
Kurt Widmer Schreinerei, Umiken 

Maxime Technology AG, Klingnau 
MLS Victory Cars GmbH 
Nähatelier Chr. Honegger, Umiken 
R. Schlatter, Umiken 
Regional, Brugg 
Reisinger Montagen, Umiken 
SAR Transporte AG, Umiken 
Schreinerei Spicher, Brugg 
Wüthrich Bedachungen, Brugg 
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Naturschutz  

in der 
Region Basler Tag der Artenvielfalt 

Eine Idee ...  
Basierend auf der Idee des bekannten 
Biologen E.O. Wilson wird ein ausgewähl-
ter Lebensraum während 24 Stunden von 
vielen Forschern untersucht mit dem Ziel, 
möglichst viele Tier- und Pflanzenarten 
zusammen zu tragen.  
 

Seit 1999 führt das naturhistorische Muse-
um Baselstadt, zusammen mit der natur-
forschenden Gesellschaft Baselland, einen 
Tag der Artenvielfalt durch. Bisher war 
man in der Region Basel in Gebieten tätig, 
welche der Öffentlichkeit zugänglich sind. 
Dieses Jahr sollte es anders werden. Als 
dritter Partner gesellte sich die Stiftung 
„Natur & Wirtschaft“ dazu. Sie zeichnete 
das Werk der Ciba Spezialitätenchemie 
Kaisten AG letztes Jahr zum zweiten Mal 
nach 1997 mit dem Qualitätslabel aus. 
Diese Stiftung ist in der ganzen Schweiz 
tätig und ist bestrebt möglichst viele natur-
nah gestaltete Firmenareale auszuzeich-
nen. Die Ciba Spezialitätenchemie Kaisten 

AG war gesamtschweizerisch das erste 
Chemieunternehmen, welches dieses Zer-
tifikat bekam.  
 
... wurde Wirklichkeit.  
 
Die Idee, wieso nicht einmal in einem aus-
gezeichneten Werksgelände diesen Tag 
durchzuführen fand nach anfänglichen 
bedenken schliesslich den Zuschlag. So 
wurde erstmalig in einem zertifizierten 
Unternehmen die Tore geöffnet, für die 
Bestimmung der Artenvielfalt auf ihrem 
Werksgelände. Vom 20. Juni ab 18.00 
Uhr bis zum Abwinken am 21. Juni um 
18.00 Uhr nutzten etwa 300 Besucher die 
Gelegenheit, den über zwanzig Naturfor-
schern über die Schulter zu schauen um 
zu sehen wie z.B. Insekten gefangen und 
bestimmt werden. Eine spannende Ange-
legenheit und trotz sehr warmem Wetter 
eine absolut gelungene Veranstaltung. 

Schliesslich konnten im Werk über 800 
Tier- und Pflanzenarten entdeckt und be-
stimmt werden. 

(Text und Bilder Jürg Matt, Präsident NVV Magden)  

Der Wissenschaftsjournalist bereitet vor Ort die Sendung „
Fokus“ für MTW (Menschen- Technik- Wissenschaft) vor. 
Dieser Beitrag w urde am 3. Juli gesendet.  

Amphibien und Reptilien gehören normalerweise nicht zu den 
Tierarten, welche viele Besucher anlocken könnten – doch 
weit gefehlt.  

Aus dem 
Vorstand 

Zu den Arbeitstagen treffen wir 
uns wie immer um 9 Uhr in der 

Vogelschutzhütte. Für das Mittag-
essen wird gesorgt. 
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Der Vorstand wünscht seinen Mit-
gliedern viel Erfolg im Neuen Jahr 
und freut sich, Sie an unseren An-
lässen begrüssen zu dürfen.  

 

Mitgliederbeiträge können an der 
GV bar bezahlt werden. Vermeiden 
Sie bitte Einzahlungen durch die 
Post: die Spesen übersteigen den 
Betrag, der unserem Verein übrig 
bleibt. 

Für das kommende Dorffest wer-
den noch freiwillige Helfer gesucht. 
Melden Sie sich bei Interesse direkt 
bei unserem Präsidenten. 

Der Vorstand meldet immer noch 
eine Vakanz in seinen Reihen. 
Wenn Sie Interesse an unserer Vo r-
standstätigkeit haben, kontaktieren 
Sie bitte eines der Vorstandsmit-
glieder. 

Auch dieses Jahr, genauer am 
20. März, führen wir wieder ei-
nen „Tag des Waldes“ durch. Mo-
mentan ist das detaillierte Pro-
gramm noch nicht bekannt. Das 

Thema aber ist die „Weisstanne“. 
Durchgeführt wird dieser Tag wie-
derum durch den Aarg. Waldwirt-
schaftsverband, Forstkreis 2 

...und 
Vorschau 

Tag des Waldes  

Arbeitstage 

In eigener Sache 

Wer, bitte, kennt den Weg?  



Seite 4  Vereinsnachrichten Ausgabe 25  
Januar 2004 

Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der letzten Generalversammlung 
4. Mutationen 
5. Jahresbericht des Präsidenten 
6. Kassenbericht    des Vereinskassiers 

                        des Hüttenkassiers 
7. Wahl des Tagespräsidenten 
8. Wahlen 
9. Ehrungen 
10. Festsetzen des Jahresbeitrages für das Jahr 2005 
11. Jahresprogramm 2004 
12. Verschiedenes und Umfrage 

Jahres 
Programm 

2004 Generalversammlung 2004 

Provisorisches Jahresprogramm 

  21. Februar    Arbeitstag 
  20. März        Exkursion 
   3. April        Arbeitstag 
  10. April        Hüttenhock 
   8. Mai         Hüttenhock 
  12. Juni         Hüttenhock 
  25.-27. Juni   Dorffest Umiken 
  14. August     Hüttenhock 
  21. August     Arbeitstag 
   5. September Herbstwanderung 

      
  11. September   Hüttenhock 
  25. September   Waldumgang 
   9. Oktober   Hüttenhock 
  16. Oktober   Arbeitstag 
  30. Oktober   Raclette Essen 
 Im November  Bastelnachmittag 
  20. November Papiersammlung 
  11. Dezember Hüttenhock 
  21. Januar     GV 2005 
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Protokoll der letztjährigen GV 
 
Aus zeitlichen Gründen konnte das Protokoll der letztjährigen Generalver-
sammlung nicht mehr in diese Vereinsnachrichten eingefügt werden. Es 
wurde als separate Beilage angefügt. 
 
Die Eckdaten sind aber hier erwähnt: 
 
Die GV 2003 fand statt am 24. Januar 2003 ab 20 Uhr 
 
 
Die Traktanden waren: 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der letztjährigen Generalversammlung 
4. Mutationen 
5. Jahresbericht des Präsidenten 
6. Hüttenberichte 

         des Präsidenten 
         des Kassiers 

7. Kassenberichte 
         des Vereinskassiers 
         des Hüttenkassiers 

8. Festsetzen des Jahresbeitrages für das Jahr 2004 
9. Jahresprogramm 2003 
10. Verschiedenes und Umfrage 
11. Film von Manfred Werffeli 

Jahres 
Programm 

2004 Generalversammlung 2004 


